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1. Informationen.
2. Fragen/Antworten
3. Weitere Hinweise

Diese Präsentation ist eine unverbindliche, stark vereinfachte Übersicht. Für genaue und verbindliche Informationen bitte
das SKJP-Curriculum und die Înformationen der Kooperationspartner konsultieren.



SKJP Geschäftsstelle, SKJP Akademie, SKJP Administration
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FSP-Fachtitel und FSP-Zusatzqualifikationen

Von der FSP anerkannte Ausbildungen, die zu einem FSP-Fachtitel führen, entsprechen 
in der Regel einem Master of Advanced Studies (MAS) einer Schweizer Hochschule. 
Diejenigen, die zu einem Zusatzqualifikationszertifikat führen, entsprechen einem 
Certificat of Advanced Studies (CAS).

Psycholog:innen, die Mitglied der FSP sind und eine von der FSP anerkannte Weiterbildung 
absolviert haben, können auf Antrag hin den entsprechenden FSP-Fachtitel oder die 
entsprechende FSP-Zusatzqualifikation erlangen. 

Diese sind seit Jahrzehnten auf dem Arbeitsmarkt weithin anerkannt und belegen 
entsprechende Fachkenntnisse. 

FSP-Mitglieder mit einem Titel müssen über einen Zeitraum von drei Jahren 240 Stunden 
Fortbildung absolvieren.



Fachtitel:

Fachpsycholog:in für 
Kinder- und 
Jugendpsychologie 
FSP



Curriculum der Weiterbildung zum FSP-Fachtitel in Kinder- und 
Jugendpsychologie

Um sicherzustellen, dass der Fachtitel erreicht werden kann, hat die SKJP die 
Vorgaben für einen berufsbegleitenden postgradualen Weiterbildungsgang 
geschaffen („SKJP-Curriculum“, „neues Curriculum seit 1.4.2021“oder 
„Curriculum“) und diesen bei der FSP akkreditiert. Die aktuelle Version des 
Curriculums ist auf den 17.09.2022 datiert (Kreis rechts im Bild).

Dieses Curriculum führt zum Fachtitel Fachpsycholog:in für Kinder- und 
Jugendpsychologie FSP.

• Die abgeschlossene postgraduale Weiterbildung qualifiziert zur 
eigenverantwortlichen Tätigkeit im Fachgebiet Kinder- und 
Jugendpsychologie. 

• Die postgraduale Weiterbildung ist berufsbegleitend. Eine praktische Tätigkeit 
in der Kinder- und Jugendpsychologie in den Bereichen Exploration, 
Urteilsbildung, Interventionen, Beratung und Behandlung ist erforderlich.

• Die Weiterbildung kann frühestens nach Abschluss des Universitätsstudiums 
in Psychologie (Lizentiat, Master) begonnen werden. Sie dauert, je nach 
individueller Gestaltung, ungefähr 3 bis 4 Jahre (max. 6 Jahre). 

• Nach Abschluss der postgradualen Weiterbildung sind die Träger:innen des 
Fachtitels verpflichtet, sich gemäss Fortbildungsrichtlinien der FSP in den in 
diesem Curriculum erwähnten thematischen Bereichen laufend weiterzubilden.

Hinweis: Das sogenannte „alte Curriculum“ ist für die Anmeldung nicht mehr relevant. Die letzten 
Abschlüsse nach altem Curriculum finden dieses Jahr statt.

https://www.skjp.ch/de



Akkreditiertes Curriculum der SKJP für FSP-Fachtitel für Kinder- und Jugendpsychologie

SKJP-Akademie in Koordination mit dem SKJP-Vorstand, der SKJP-Geschäftsstelle und der SKJP-Anerkennungskommision (AK-SKJP)

Schweizerische Vereinigung für Kinder- und Jugendpsychologie (SKJP)

“Postgraduale Weiterbildung PWG-SKJP” 

für FSP-Fachtitel

Zusätzlich für FSP-Fachtitel

MAS KJP der Uni Basel MAS UZH in Schulpsychologie

Basis:

Ausbildung der EB Bern

PGW-SKJP

Postgraduale Ausbildung in 

Erziehungsberatung-

Schulpsychologie der EB Bern

Arbeitspensum von min. 40%

Für Abschluss ab Weiterbildungsbeginn min. 

2 Jahre zu 80% (bei Arbeitstätigkeit <80% 

verlängert sich verlangte Dauer entsprechend)

Wissen & Können (Kurse)

Total 500E

Praktische Tätigkeit

Reflektierende Tätigkeit zu 

Praxis und Theorie

Total 200E

Lehrsupervision und Supervision (80E)

− Min. 50E bei anerkannten 

Lehrsupervisor:innen SKJP (LSV)

− Max. 30E können dienstintern / 

fachspezifisch abgedeckt werden, 

sofern die Supervisor:innen (SV) durch 

SKJP anerkannt sind

4. Fachtitelantrag 

durch AK-SKJP bei FSP

3. Abschlussgespräch 

durch AK-SJKP

2. Prüfung von Dossier 

durch SKJP-Akademie 

und AK-SKJP

1. Vollständiges Dossier

via Logbuch einreichen

Für FSP-Fachtitel gleiche Anforderungen 

wie bei PGW-SKJP 

− Wissen & Können (Kurse)

− Reflektierende Tätigkeit zu Praxis

und Theorie

− Praktische Tätigkeit

Anforderungen:

1 Einheit (abgek. E) 

entspricht 45 Minuten

Für FSP-Fachtitel gleiche Anforderungen 

wie bei PGW-SKJP

− Wissen & Können (Kurse)

− Reflektierende Tätigkeit zu Praxis

und Theorie

− Praktische Tätigkeit

Für FSP-Fachtitel gleiche Anforderungen 

wie bei PGW-SKJP

− Wissen & Können (Kurse)

− Reflektierende Tätigkeit zu Praxis

und Theorie

− Praktische Tätigkeit

− Logbuch, Dossier

− Liste anerkannte LSV und SV

− Logbuch, Dossier

− Liste anerkannte LSV und SV

− 2.5 Kurstage SKJP-Akademie

− Logbuch, Dossier

− Liste anerkannte LSV und SV

− 2.5 Kurstage SKJP-Akademie

− Logbuch, Dossier

− Liste anerkannte LSV und SV

− SKJP-Akademie

− Ergänzung zur Ausb. der EB-Bern

Dies ist eine vereinfachte Übersicht (Angaben ohne Gewähr). Für genaue und verbindliche Informationen bitte das SKJP-Curriculum und die Înformationen der Unis Zürich/Basel und der EB Bern konsultieren.

Fachpsycholog:in für Kinder- und Jugendpsychologie FSP

Kleiner und grosser Fallbericht (50E)

Zwei Kolloquien (20E)

Praxisforschungsarbeit (50E)

Zusätzlich für FSP-Fachtitel Zusätzlich für FSP-Fachtitel

Möglicher Abschluss (nicht FSP):

Eidgenössisch anerkannte 

Kinder- und Jugendpsychologin 

(EA KJP) 

oder 

Eidgenössisch anerkannter 

Kinder- und Jugendpsychologe 

(EA KJP)

FSP-Fachtitel

Entwurf für Infoveranstaltung am 11.04.2024



TB1:   Beurteilung indiv. Entwicklung von Kindern & Jugendlichen (80-104E)

TB2:   Beurteilung von Systemen (32-56E)

TB3:   Interventionen mit Kindern & Jugendlichen (80-104E)

TB4:   Interventionen in Systemen (96-136E)

TB5:   Übergreifende Themen (112-152E)

Wissen & Können (Themenbereiche Kurse)

Total 500E

Entwurf für Infoveranstaltung am 11.04.2024



Weiterbildungsgang „PGW-SKJP“ der SKJP-Akademie

• Der Weiterbildungsgang der SKJP-Akademie „PGW-SKJP“ führt zum FSP-Fachtitel in 
Kinder- und Jugendpsychologie.

• Er ist im Rahmen der Vorgaben des Curriculums möglichst flexibel angelegt und kann 
über eine längere Zeitdauer abgeschlossen werden. 

• Die Teilnehmenden können sich entsprechend ihren Präferenzen, ihren Vorkenntnissen 
und allfälligen Berufsfelderfordernissen nach den vorgegebenen Qualitätsstandards 
einen massgeschneiderten Ausbildungsgang zusammenstellen.

• Die berufsbegleitende postgraduale Weiterbildung orientiert sich an den 
Problemstellungen und Bedürfnissen der praktisch tätigen Kinder- und 
Jugendpsycholog:innen. Sie befasst sich mit den erforderlichen Inhalten, die für die 
praktische Arbeit erforderlich sind. 

• Diese Weiterbildung dient dazu, die fortlaufende Praxis und die sich akkumulierenden 
Berufserfahrungen durch systematische Reflexion und den Einbezug aktueller 
wissenschaftlicher Erkenntnisse besser zu verstehen, vertiefte Einsichten zu gewinnen 
und sich neue Kompetenzen und Handlungsformen anzueignen.

• Die Kooperationspartner der SKJP sind die Uni Basel, die Uni Zürich, die EB Bern: 
Die postgradualen Weiterbildungen „MAS KJP“ und „MAS UZH in Schulpsychologie“ 
sowie die Postgraduale Ausbildung in Erziehungsberatung-Schulpsychologie der EB Bern, 
werden für den FSP-Fachtitel angerechnet. 

Kontakte:

Peter Buser
Psychologe FSP,
Leiter SKJP-Akademie 
(seit 1.3.2024)
akademie@skjp.ch

Dr. phil. Olivia Manicolo 
Leiterin Geschäftsstelle,
Eidg. anerkannte 
Psychotherapeutin,
Fachpsychologin für 
Psychotherapie FSP
info@skjp.ch

mailto:akademie@skjp.ch
mailto:info@skjp.ch


Kontakt 
Kursadministration:

Cornelia Descloux 
Administration SKJP
admin@skjp.ch

Die SKJP-Akademie bietet aktuelle und praxisrelevante Weiter- und Fortbildungen aus 
dem kinder- und jugendpsychologischen Kontext an 

https://www.skjp.ch/de

Kontakt 
Kursprogramm:

Peter Buser
Psychologe FSP,
Leiter SKJP-Akademie 
(seit 1.3.2024)
akademie@skjp.ch

mailto:admin@skjp.ch
mailto:akademie@skjp.ch


https://advancedstudies.unibas.ch/studienangebot/kurs/mas-kinder-und-jugendpsychologie-mas-kjp-19535

Kontakt:
MA Ina Blanc
Fachliche Studiengangleitung
Fakultät für Psychologie
Universität Basel
Missionsstrasse 62
4055 Basel
Tel. 061 207 24 02
ina.blanc@unibas.ch

Kooperationspartner Uni Basel



 

 

Unterschiede MAS KJP EA KJP 

 
Kurstage 60 Kurstage insgesamt, davon 48 obligatorisch (B1-B4) und 

12 fakultativ (B5) 

50 Kurstage insgesamt, davon 40 obligatorisch (B1-B4) 

und 10 fakultativ (B5)  

 
Die WB KJP veranstalten pro 
Semester 12 obligatorische 
(B1-B4) Kurstage und   
 

Pro Semester sind 12 obligatorische Kurstage (B1-B4) bei 
den WB KJP zu belegen (vorgegeben durch das 
Kursprogramm) 

Pro Semester sind mindestens 8 obligatorische 
Kurstage (B1-B4) bei den WB KJP zu belegen (zu wählen 
aus dem Kursprogramm).  
Wichtig ist, dass bis zum Abschluss insgesamt jeweils 
10 Kurstage pro Bereich B1-B5 absolviert wurden.  

 
3 fakultative Kurstage (B5)  
 

Die 12 fakultativen Kurstage (B5) können extern (nach 
Absprache mit und Anerkennung durch die fachliche 
Studiengangleitung) oder bei den WB KJP absolviert 
werden. 

Die 10 fakultativen Kurstage (B5) können extern (nach 
Absprache mit und Anerkennung durch die fachliche 
Studiengangleitung) oder bei den WB KJP absolviert 
werden.  

 
Kolloquien 4  2 

 
Jedes Semester findet 
1 Kolloquium statt  

An den Kolloquien ist die Vorstellung des 
Praxisforschungskonzepts und der Praxisforschungsarbeit 
sowie die Vorstellung eines Falles obligatorisch. 

Eine Fallvorstellung ist obligatorisch. 

 
Die 4 Kolloquien werden im Abschlussdossier für je einen 
Kurstag in den vier Bereichen B1-B4 eingeteilt. 

Die Kolloquien werden im Abschlussdossier für je einen 
Kurstag in zwei Bereichen der B1-B4 eingeteilt. 

 

Praxisforschungsarbeit ja nein 

Kooperationspartner Uni Basel

Leistungen für den EA KJP bei anschliessendem 

Erwerb des FSP-Fachtitels anerkannt



Kontakt:
Studiengangleitung
Dr. Irina Kammerer
Universität Zürich, Psychologisches 
Institut
Lehrstuhl für Klinische Psychologie mit 
Schwerpunkt
Kinder/Jugendliche und 
Paare/Familien (Prof. Dr. Guy 
Bodenmann)
Attenhoferstrasse 9, 8032 Zürich
Tel. 044 634 52 55
irina.kammerer@psychologie.uzh.ch

https://www.psychologie.uzh.ch/de/bereiche/hea/kjpsych/weiterbildung/mas-schulpsychologie.html

Kooperationspartner Uni Zürich

mailto:irina.kammerer@psychologie.uzh.ch


Der Studiengang richtet sich an 

Psycholog:innen, die im Gebiet der 

Schulpsychologie oder in einer 

ähnlichen Institution der 

psychosozialen Grundversor-

gung von Kindern, Jugendlichen und 

Familien arbeiten.

Neben den individuellen Abklärungen 

und der Zuweisung zu 

Fördermassnahmen kommt Aufgaben 

im Bereich der Beratung und 

Unterstützung von Lehrpersonen, 

Schulleitungen und Schulbehörden, 

der Krisenintervention, Begleitung von 

Schulprojekten, präventiven 

Massnahmen sowie der Planung und 

Durchführung von Interventionen eine 

zunehmende Bedeutung zu.

Der MAS-Weiterbildungsgang 

vermittelt aktuelle wissenschaftliche 

Erkenntnisse in Verbindung mit 

praktischen Kompetenzen.

Kooperationspartner Uni Zürich



https://www.eb.bkd.be.ch/de/start/themen/eb-ausbildung/ausbildung.html

Kontakt:
Daniela Bleisch Papini, lic.phil
Co-Leiterin Abteilung 
Erziehungsberatung
Leiterin der Ausbildung (d)
daniela.bleisch@be.ch

Kontakt:
Daniela Bleisch Papini, lic.phil
Co-Leiterin Abteilung 
Erziehungsberatung
Leiterin der Ausbildung (d)
Tel. 031 633 85 11
daniela.bleisch@be.ch

Kooperationspartner EB Bern

mailto:daniela.bleisch@be.ch
mailto:daniela.bleisch@be.ch


Assistenz an einer Erziehungsberatungsstelle 

▪ 18 Monate iR vollzeitlich, angestellt an einer EB-Stelle (BG 100%)

▪ Supervision 2 Std. pro Woche

▪ Selbststudium = Zeit für vertiefende Lektüre zur Fallarbeit, zu den 
Kolloquien, für eine Praxisforschungsarbeit etc. 4 Std. pro Woche

▪ Gehalt: Postgrad. Praktikum (ca. 3600.- brutto)

Obligatorische Begleitveranstaltungen

▪ 6 Kolloquien in den Themenbereichen Schulpsychologie, 
Familienpsychologie und Kindesschutz zu je 8x4 Std. (total 192 Std.)
(Reflexion und theoretische Vertiefung der Berufspraxis)

▪ Gesprächsführungskurs : 5x4 Std.

▪ Gruppen-Lehrsupervision: 20 Einheiten resp. 15 Std.

Praxisbegleitende Diplomausbildung 

Erziehungsberatung-Schulpsychologie des Kantons Bern

Kooperationspartner EB Bern



Die Teilnehmenden aller vier Weiterbildungsgänge, welche den FSP-Fachtitel in 
Kinder- und Jugendpsychologie (nach SKJP Curriculum) anstreben, müssen 
sich über das Logbuch anmelden, d.h. der PGW SKJP, des MAS Basel, 
des MAS Zürich und der EB Bern.

Kontakt:
Cornelia Descloux 
Administration SKJP
admin@skjp.ch

Hinweise zur Registrierung für die Weiterbildung zum FSP-Fachtitel

mailto:admin@skjp.ch


https://www.skjp.ch/de

Hinweis zur Studienplanung: Bei Anstreben des FSP-Fachtitels Unterschied zwischen 
Lehrsupervisor:innen und Supervisor:innen beachten



https://www.skjp.ch/de

Navigationshinweis:
(auf Unterseiten z.T. 

rechts aussen)

Hinweis zur Navigation auf der SKJP-Webseite (Bereiche SKJP Akademie und Fachtitel FSP)

Kontakte:

Peter Buser
Psychologe FSP,
Leiter SKJP-Akademie 
(seit 1.3.2024)
akademie@skjp.ch

Cornelia Descloux 
Administration SKJP
admin@skjp.ch

mailto:akademie@skjp.ch
mailto:admin@skjp.ch


Fragen / Antworten
• FSP / SKJP
• FSP-Fachtitel
• Curriculum
• 4 Möglichkeiten
• Logbuch
• etc.



Weitere Hinweise



3. Schweizerischer Schulpsychologiekongress 
8. / 9. November 2024 in Biel





Vielen Dank für das 
Interesse und

auf Wiedersehen

Fragen: akademie@skjp.ch
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